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Betreff: 

Rettungsweg Im Neuenheimer Feld 

Schriftliche Frage: 

1. Wie ist der Zeitplan für den beschlossenen Rettungsweg Im Neuenheimer Feld? 

2. Warum fanden bislang noch keine Arbeiten für dieses als sehr dringlich eingestufte 
Projekt statt? 

3. Wann ist die verbliebene Baustraße auch für den Radverkehr nutzbar? 

 

 

Antwort: 

zu 1. 
Der Vertragsentwurf der Stadt Heidelberg liegt der Universität vor; der Universität wurde 
darüber hinaus die Möglichkeit eingeräumt, mit den Bauarbeiten bereits vorab beginnen 
zu können – hierzu ist lediglich die Anzeige der Aufnahme der Arbeiten bei der 
Verwaltung erforderlich. 

zu 2. 
Die Arbeiten wurden von der Universität geplant und werden von der Universität in 
Eigenregie durchgeführt. Im Vorfeld war lediglich die Planabstimmung mit der Stadt 
erforderlich; die abgestimmte Planung liegt der Universität bereits seit geraumer Zeit vor. 

zu 3. 
Die verbliebene Baustraße stellt keine offizielle Radwegverbindung dar. Sie bleibt im 
Eigentum des Landes. Über die dort zulässige Nutzung, gegebenenfalls auch für 
Fahrräder, entscheidet somit das Land. 
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